Aus der Tipzeitung entnommen

Neue härtere Fahrprüfungen könnten für Führerschein-Neulinge und für Ausländer zum Problem werden

Ab 1 Juni 2014 werden sich die Richtlinien zur Führerscheinprüfung in Thailand erheblich ändern und erschwert werden. Nicht nur für die Einheimischen wird es schwieriger, eine neue Fahrlizenz zu bekommen.


Neue härtere Fahrprüfungen könnten für Führerschein-Neulinge und für Ausländer zum Problem werden

pp Bangkok/Banglamung. Der Direktor des Land und Transport Büro Banglamung, Khun Gosin, erklärte am Freitag, dass sein Amt seit der Ankündigung der neuen erschwerten Tests sehr beschäftigt sei.

Viele Personen versuchen noch auf die Schnelle, einen Führerschein nach dem alten, einfacheren System zu ergattern. Der Hauptgrund dafür dürfte wohl in der Änderung der theoretischen Prüfung liegen.

Bisher mussten die Bewerber 30 Fragen beantworten und dabei mindestens 75 Prozent richtig haben. Ab dem 1. Juni wurden die Prüfungen erschwert. Nun muss der Führerschein-Neuling 50 Fragen beantworten und brauch eine Erfolgsquote von 90 Prozent.

Aufgrund dieser Änderung der Bestimmungen durch das Land und Transport Büro haben die Fachhochschulen in Pattaya und Sattahip spezielle neue Schulungen entworfen. Dadurch sollen sich die Fahranfänger auf die erschwerten Prüfungen besser vorbereiten können.

Wer dann die theoretische Prüfung bestanden hat, kann dann am nächsten Tag die praktische Prüfung auf dem Gelände des Land- und Transport Büros ablegen. Dazu kann er sich allerdings bis zu 90 Tagen Zeit lassen.

